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,1. Beschreibung 
'-Der Frontlader 'DL, 650 mit K I~ppgreifer und verkürzten Gabelzinken , des VEB 

KfL Rügen ' ist in VerbindulJg. mit dem Traktor ZT 300 für 'die · Um- und Aus lage-
rUAg von SIr,oh einsetzbar. ' 

Gegenüber dem DL 650 als ' Grundvariante wurden folgende konstrl:Jktive Ver
äAderungen 'I.Jnd ,Ergänzungen vorgenommen: 

Austqu,sch der Gabelzinken, 

Anbau des Klappgreifers an den 'Werkzeugaufnahmerahmen und Ans,chluß 
des Arbeitszy l ind~rs für den Klappgreifer an dCls Hydrauliksy~tem des ZT 
300/DL 650. ' 

, DerK lapp~reifer besteht aus einer Hohlpr6filkonstruktion. Je nach Gutart wird 
er mit 4 oder 6 Gabelz inken ausgerüstet. Die Betötigungdes Klappgreifers 
erfolgt hydraulisch vom Fahrersitz. 

Technische Daten': 

Zinken länge ' , 

wirksame Gabelbreite 

nutzbare -GClbelt iefe 

nu'tzbare Gabelhöhe " ' 

, max. Hubhöhe (9berkante Zinken) , 

Gesamthö'he bei max. Hubhöhe (Klappgreifer aufgeklappt) 

GesamtmClsse ZT 300/DL 650 (mit Klappgreifer) 

, 2 . . Prüfergebnisse 

1050 mm 

2500 mm 

1320 mm 

860 mm 

6000 mm 

8820 mni' 

7390 mm 

'Die Ergebnisse ' der Prüfurig' des Diemen'lad~rs DL 650 (siehe Prüfbericht Nr. 
794) werden durch fo lgende Feststellungen ergänzt: 

2.1 ~ Funktionsprü'ung 
Der Hubbereichd~r Variant~ zr 300/DL 650 mit Klappgreifer und verkürzter 
Gabel hat sich gegenüber der Grundvariante ' in der Ausladung ge'ringfügig 
verringert . . 

Die TragfOhigkeitswerte sind' für d~n Hubbereich I~nd " mit 2500 N: festgelegt. 
Die Teilzeit für das Ein- und Ausfahr.en des Zylinders 'zur Betätigung des Klapp-
greifers betri;igt 0,9 s. ' 

Dürch den Anbau des Klappgreifers mit einer Gesamtmasse von ' etwa 80 kg 
ergeben, si~h dieil1 Tabelle 1 aufgeführten Achslastverteilungen : 

, Tabelle 'I' 
Achslastver.teilung 

Vorderachslast1) kN 

Hinter-achslast1) kN 

1) ohneGab~lbe lastung 

TransportsteIlung 

30,8 

41,7 

, max. Arbeitsstellung 

36,2 

30,5 , 

, 



e· 

,Befindet sich die Gabel in Arbeit~stellun,9 300 mm über dem Boden. so beträgt 
d'er Wendekreisdurchmesser ;5.9 m. ",' ' , 

Die Einschätzul:1gder S'ichtverhältnisse 'e~gab nur gering'fügige Abweicbungen . 
;on dfilr geprüften Grunävariante. Das Arbeitswerkzeug ist in unteYer und oberer 
EndLa.ge ohne Veränderung der Sitzha.ltung nicht sichtbar. 

Die i3etätigu~g~Kräfte für die Stellhebel de; Wegeventilbatterie liegen im 
Durchschni,tt bei 60 N. 

2.2. ' Einsatzprüfung 

Der Einsatz, der Prüfmaschine erstreckte sich auf die Auslageruhg von Stro'h .aus 
Diemen." Häcksel·. ·Lang· und Ballenstroh wurde aus Diemen entnommen und 
auf Transportfahrzeuge verladen. 

Mit der Prüfmaschine wurden insgesamt '2.90 't Stroh umgelagert. Die in der 
Grundzeit Ti am Strohdiemen erreichten Ladeleistungen enthält Tabelle 2. / . . . 
Tabelle ' 2 
Ladeleistunge" am -Strohdiemen 

)' Gutart Leistungen in Ti t/h '" 

Häckselstroh 

Lcingstroh 

Ballenstroh 

18.5 ' 

17.2 
14.0 

Für den \Einsatz am Diemen ist eine ebene festgefahrene Fahrbahn notwendig. 
Feuchte Witterung. wie auch Frostwetter. wirken sich negativ' auf die Manövr ier,, ' 
fähigkeit des ZT 30Q, mit Frontlader und gefüllter .Gabel aus. 

Die Anbringung von ,Zusatzmassen in den Triebrädern bzw. die Verwendung von 
Zwillingsreifen wird empfohle(l . Eine ständig~ Freihaltung der Fahrfläche am 
Diemen von Strohresten führt ebenfalls ,zur Verbesserung der Manövrierfähigkejt. 
Der Einsatz des Frontladers DL 650 mit Klappgreifer ist in überdachten Leger· 

, räumen möglich. Folgende Bedingungen gilt eS zu' beachten: ' 

begrenzte Mahövrierfähigkeit durch den großen Wendek: eis.durchmesser. 

die Einstichtiefe ist heigeöffnetem KlappgreHer um etwa 3 m geringer als , 
die lichte Höhe des überdachten Lagers. 

Anbau eines funkensicheren Abgaszyklons. 

Während des Einsatzes wurden Verformungen an den Einspannstellen, der 
I<lappgreiferzinken" und das Reißen der Schrauben an den Außenzi~keri der ' 
Leichtgutga bel festgestellt. ' - ~ 

Die Bedienanweisung ist üQersichtlich aufgebaut und enthält die e'rforderliclien 
Hinweise zur Montage. Bedienung. Instandsetzung. ~um gefahrlose~ Eins~tz 
und ' zur Abstell~ng ' d'erPrü'fmaschihe. I , 

3. Auswertung ' 
Der Front'lader DL 650 mit Kiappgreife,r und ' verkürzten ,Gabelzinken ' des VEB 
KfL Rügen ist in Verbindung mit dem Traktor zr 30'0 für die Um· und Auslage· 
rung von Stroh ,einsetzbar. 

" ' 
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Die gegenwärtig noch auf 2500 N begrenzte Tragfähigkeit des Frontladers reicht 
für die Bedingungen der Strohauslagerung nicht' aus, Die festlegung. daß der 
Hubbereich I (Hauptzylinder) nur bej ' eingefahrenem Knickzylin'der durchfahren 
werden darf. wirkt sich bei maximaler Gabelfüllung und extrem hohen Losreiß-
kräften negativ aus. ' 

Die g,emessenen Achslasten liegen im zulässigen Bereich d~r Reifentragfähig-
keiten für Vorder- und Hinterräder, ' , 

Der mit 15.9 m relativ große Wendekreisdurchmesser , in Arbeitsstellung schränkt 
d'ie Einsetzbarkeit des Frontladers zur Strohduslagerung in umbauten Räumen 
erhebÜch ein. ' , 

Die Betätigungskräfte für die Stellhebel der Wegeventilbatterie liegen inner
halb der Grenzwerte. 

De'm Frontladerfahrer sind durch die extremen Belastungen am Arbeitsplatz. 
hervorgerufen durch die hohe Bedienfrequenz von ' Fahrkupplung, Wechsel- '~ 
getriebe · und' Wegeventilen sowie durch die eingeschränkten Sichtverhältnisse .... 
und den unzulässigen Lärcmpegel a'rbeitsbedingte E'rholungspausen ~inzuräumen. 
Die Belcidung von Transportfahrzeugen ist möglich. 

Bei der Auslagerung aus Strohdiemen und Verladen auf Fahrzeuge schließt der 
Diemenlpder mit Klappgreifer eine bestehende ,Mechanisierungslücke, 

Die Bedienanweisung enthält Hinweise zur Montage, Bedienung, Instandhalt',;ng, 
tur Demontage und zur , Konservierung. ' 

.4. Beurteilung 
Der Frontlader DL' 650 mit Klappgreifer des VEB KfL Rügen ist in Verbindung 
mit dem Traktor zr 300 für d(e Um- und Auslagerung von Stroh bis zu einer 
Dichte von 140 kg/m3 einsetzbar. 

Bei der Auslagerung aus Strohdiemen und Verladung auf Fahrzeuge schließt der. 
Diemenlader mit Klappgreifer eine bestehende Mechanisierungslücke. Die Eine 
setzbarkeit in überdachten Lagern ist aufgrund d~r Werkzeughöhe und der un
genügenden Manövrierfähigkeif einge'schränkt. Die Arbeitsbedingungen des 
Mechanisators ·sind. insbesondere durch die Sichteinschränkung, die hohe Be
dienfrequenz und den hohen Lärmpe'gel, er~chwert. 

Der Frontlader Dt: 650 mit Klappgrei~erist in . Verbindung mit dem Traktor 
ZT 300 für den Einsatz in der LandWirtschaft aer DDR "geei'gnet", 

Potsdam-Bornim, den )2. 12. 1978 

Zentrale Prüfstellefür Landteclinik 

gez .. Kuschel 

lI16/06 A 733/3 FG 039/06/79 

gez. W. Garz , 

Dieser Bericht wurde bestätigt: 

Ministerium für Land-. Forst- und 
NahrungsgüterWirtschaft 

St~llvertret~r des Min~ster~ 
gez. i. A. Kremp 

Berlin. den 21, 4. 1979 


